VMS-mobil: Kundenzeitschrift des Verkehrsverbundes Mittelsachsen by unknown
Der 1. November ist der
Stichtag. Zu diesem Tag
ändert der Verkehrsverbund
Mittelsachsen (VMS) die
Tarife für Fahrscheine nach





sachsen vom  30. Juni 2006.
Die Gründe für die diesjäh-
rige Preiserhöhung nennt 
Dr. Harald Neuhaus, Ge-
schäftsführer des VMS: „Eben-
so wie im Jahr 2005 kürzt der
Bund 2006 erneut die staat-
lichen Ausgleichsleistungen
für ermäßigte Fahrscheine für
Schüler und Auszubildende
um weitere vier Prozent. Seit
2003 sind es nun insgesamt
zwölf Prozent. Dies ist um so
schmerzlicher, da insbeson-




die Zuschüsse für die kosten-
lose Beförderung von Schwer-
behinderten. Beide Punkte be-
deuten jährliche Minder-
einnahmen bei den Verkehrs-
unternehmen von rund 
1,6 Mio. Euro.“ Zusätzlich
spüren die Verkehrsunterneh-
men im VMS die seit einem
Jahr deutlich gestiegenen
Kraftstoff- und Energiepreise
durch zusätzliche Kosten von
rund 1,95 Mio. Euro pro Jahr.
Eine Trendwende ist auch
hier nicht abzusehen. Die öf-
fentlichen Haushalte der
Landkreise und kreisfreien
Städte sind ebenfalls in einer
sehr angespannten Lage.
Deshalb können sie als Auf-
gabenträger für den Nahver-
kehr das Verkehrsangebot




bereits heute schon zum Teil
eingeschränkten Verkehrs-
angebotes auf höhere Einnah-
men angewiesen sind, ist die
Tarifveränderung 2006 ohne
Alternative. Neben den neu-
en Preisen entfällt zusätzlich
für die Busnutzer in Freiberg
und Brand-Erbisdorf der bis-
her gültige Tarif „Kleiner
Stadtverkehr“ und wird durch
die Preisstufe 1 (1 Zone)
ersetzt. Somit kostet eine
Einzelfahrt zukünftig im
Normaltarif 1,60 Euro, für





„Besuchen Sie am Samstag,
den 18. November 2006,
unsere Reisemesse im Erz-
gebirge!“… dazu rufen die
Autobus GmbH Sachsen
und die REGIOBUS GmbH
Mittweida alle Reiselustigen
der Region auf. Bereits zum
vierten Mal verwandeln die
beiden Unternehmen die
Bushalle auf dem Betriebs-
hof an der Chemnitzer
Straße in Zschopau in ein
wahres Urlaubsparadies.
Tatkräftig unterstützt wer-
den Sie hierbei von etwa 
50 Ausstellern. Diese prä-
sentieren sich jedoch nicht
nur zur Thematik Reisen,
sondern stellen auch Hand-
werkstraditionen der Re-
gion vor und informieren
zu Wellness und Ge-
sundheit. Natürlich ist auch
der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen mit seinem Info-
Mobil vor Ort. Das Ser-
viceteam berät über Aus-
flugsmöglichkeiten mit Bus
und Bahn in die Region und
informiert über die neuen
Tarife im Verbundraum.
Zum Verweilen lädt er-
gänzend ein buntes Büh-
nenprogramm ein: Bei-
spielsweise schwingen hier
die Mädels vom „Karnevals-
verein Zwönitz“ die Beine,
die „Krokusmäd“ verzau-
bern mit ihren Stimmen
und das „Erzgebirgsduo
Carmen & Valeri“ animiert
zum Schunkeln. Darüber hi-
naus lohnt ein Besuch nicht
zuletzt aufgrund des Messe-
rabattes in Höhe von 5 %.
Dieser gilt am Veranstal-
tungstag für beliebig viele
Mehrtagesreisen sowie drei
Tagesfahrten aus den neuen
Katalogen für 2007. Ein-
geladen sind bei freiem Ein-
tritt in der Zeit von 9:00 bis
18:00 Uhr Jung und Alt.
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Ab 1. November gelten neue Tarife im Verkehrsverbund Mittelsachsen
Neue Preise für Bus- und Bahnkunden
Aus dem Inhalt
Chemnitzer Modell – Straße der  Nationen
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Laut  einer infas-Umfrage
sparen sächsische Pendler
beim Umstieg vom Auto
auf die Bahn bis zu 40 Pro-
zent. Ein weiterer Vorteil -
die Fahrt mit dem Zug zur
Arbeit und nach Hause
zurück, schont die Umwelt,
die Nerven und spart oben-
drein noch Geld. Laut 
Berechnungen des ADAC
kann ein Pendler in Sach-
sen bis zu 2.300,00 Euro
jährlich sparen, wenn er
vom Auto auf die Bahn
umsteigt. Außerdem kann
die Zeit in der Bahn sinn-
voll genutzt werden. Step-
han Georg Wigger, Sprecher
des Verkehrsbetriebes Mit-
teldeutschland der DB Regio
AG: „Immer mehr Pendler
spüren, dass Bahn fahren
zuverlässig und preiswert
ist“. Ein Beispiel des ADAC
zeigt die Einsparungen. Die
Fahrten zwischen Chemnitz
und Leipzig mit einem VW
Golf (eingerechnet wur-
den Kraftstoff, Ölverbrauch 
und durchschnittliche Re-
paraturkosten) kosten mit 
Benzinmotor pro Jahr 
4.251,80 Euro, mit Diesel
3.325,00 Euro. Dagegen
kostet eine Jahreskarte der
DB auf dieser Strecke
1.965,60 Euro. Im Verkehrs-
verbund Mittelsachsen er-
gibt sich ein ähnliches Bild.
Bereits ab einer einfachen
Weglänge von 15 km gibt es
Einsparungen bei der Fahrt
mit Bus und Bahn.
4. Reisemesse im Erzgebirge der Autobus GmbH Sachsen und REGIOBUS GmbH
Urlaubsparadies erwartet die Gäste
Reisemesse 2005. Foto: ASR
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(jeweils auch als Abo)
9-Uhr-Monatskarte
ab Entwertung





































































































- Im Regionalbusverkehr, 
bei der SVZ, in den
kleinen Stadtverkehren
und auf den Freiberger 
Stadtverkehrslinien
bis zur  3. Haltestelle.
- Auf allen Linien der 






bis zur 2. Haltestelle.
- Im Regionalbusverkehr 
bis zur 6. Haltestelle.
- Auf den Linien der CVAG 
bis zur 8. Haltestelle.
_____________________







12. November: Verkaufsoffener Sonntag
Informationen  unter: 
Servicetelefon
Mo. - Fr. von 7 bis 18 Uhr 




Bereits im August 2006 star-
teten die Arbeiten zum
nächsten Bauabschnitt eines
der wichtigsten Verkehrspro-
jekte der Stadt Chemnitz
und des Chemnitzer Um-
landes.
Der Verkehrsverbund Mittel-
sachsen, die Stadt Chemnitz
und die Chemnitzer Ver-
kehrs-Aktiengesellschaft
(CVAG) bauen weiter am
Chemnitzer Modell. Im 
2. Bauabschnitt auf der Stra-
ße der Nationen werden die
Fahrbahn- und die Parkflä-
chen an die im letzten Jahr
geschaffene Bahn-/Busstras-
se angepasst. Auch die Fahr-
leitungsanlage für die Stadt-
bahnen wird in diesem
Bereich erneuert. Gleich-
zeitig mit der Straße der
Nationen wird in der Caro-
lastraße gebaut. Hier erfolgt
der Ausbau von momentan
einem Gleis auf zwei Gleise,
was die weitgehende Umge-
staltung der Fahrbahn- und
Seitenbereiche in der gesam-
ten Straße erfordert. Diese
Erweiterung ist für das
Befahren in zwei Richtungen




vember 2006 werden die
Bauarbeiten abgeschlossen.
Für die aktuelle Baumaß-
nahme auf der Straße der
Nationen und der Carola-
straße werden 3,8 Mio. Euro
investiert. Bauherr ist der
VMS in Geschäftsbesorgung
mit der Stadt Chemnitz und
der CVAG. Der Freistaat











und Hainichen sollen zu-
künftig vom Stadtzentrum
Chemnitz über den Haupt-
bahnhof umsteigefrei er-
reichbar werden. Die Halte-
stelle in der Bahnsteighalle
des Bahnhofes bietet den
Fahrgästen dann einen di-
rekten, witterungsgeschütz-
ten und barrierefreien Über-
gang zwischen Stadt- und
Regionalbahnen sowie zu
den Fernreisezügen. Mit der
Verknüpfung des städtischen
und des regionalen Schie-
nennetzes verfolgt die Idee
des Chemnitzer Modells das
Ziel, Stadt und Region um-
steigefrei zu verbinden. Als
Pilotstrecke ging die Trasse
Chemnitz-Stollberg im De-
zember 2002 erfolgreich in
Betrieb. Statt vorher 1.000
nutzen heute während der
Schulzeit täglich 6.000 Fahr-
gäste diese Verbindung. 




Busse stark gefragt 
Seite 14 Anzeigenseite
Anlässlich des neuen In-
ternet-Auftritts des VMS, der
ab 4. September, 10:00 Uhr
online ging, hatten die
Besucher der Website die
Möglichkeit vier Wochen
lang zu gewinnen. Mit der
Nummer, die auf einen be-
nutzen Fahrschein ge-
stempelt wird, war die Teil-
nahme gesichert. Bus und
Bahn fahren hatte also noch
mehr Sinn. Vier mal 20 Prei-
se wurden vom 4. September
bis 1. Oktober ausgelost. Als
Hauptpreis stand ein Moun-
tain-Bike Koonga zur Ver-
losung. Romy Lindner, vom
VMS-Serviceteam stand For-
tuna zur Seite und ermittel-
te als Gewinnerin die Gers-
dorferin Juliane Eichler
(Foto mi). Sie nahm kürzlich
in den VMS-Räumen ihr nie-
gelnagelneues Fahrrad aus











zum Tarif, zum Fahrplan
und zu vielem mehr.
Gleichzeitig mit der neu ge-
stalteten Seiten wurde auch
die Fahrplanauskunft erwei-
tert. Bisher war es notwen-
dig, die Start- und Zielhal-
testelle einzutragen, um
eine Auskunft über die
Fahrt mit Bus und Bahn
und Fahrzeiten zu erhalten.
Seit September ist es mög-
lich, einfach mit der Adress-
eingabe diese Auskünfte zu
bekommen. Und durch hin-
terlegte Karten kann sogar
der Fußweg bis zur nächs-
ten Haltestelle ausgedruckt
werden. Schauen Sie rein:
www.vms.de.
Die Gleise und das Gleis-




baut, so dass jetzt auch
der Bus diesen Fahr-
bahnteil nutzen kann.
2006 werden auf der
Straße der Nationen im
Abschnitt zwischen  Brü-
ckenstraße und Georg-
straße die Fahrbahnen,




Bahngleisen auf der Ca-
rolastraße rückt die Rea-
lisierung des Chem-
nitzer Modells wieder
näher.  Gleichzeitig wer-
den die Fahrbahnen und
Seitenbereiche grund-
haft ausgebaut und ver-
lagert.
12. November: Verkaufsoffener Sonntag
Fortuna ist Studentin aus Gersdorf beim Internet-Sommer-Gewinnspiel hold
Mit VMS gefahren & gewonnen
Anzeigenseite
Chemnitzer City Journal
Der diesjährige Tag der
Sachsen vom 1. bis zum 
3. September lockte rund
280 000 Besucher nach
Marienberg. Das bunte
Veranstaltungsprogramm,
die Vereine, der Festum-
zug machten neugierig
und das schöne Wetter
animierte auch den letz-
ten Zögerer, ins Erzgebirge
zu fahren. 
Der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen und die Part-
nerunternehmen Autobus
GmbH Sachsen und BVO
Verkehrsbetriebe Erzge-
birge GmbH richteten ex-
tra einen Buspendel-Ver-
kehr ein. An den drei





nach Marienberg. Das An-
gebot wurde ein voller Er-
folg. Viele ließen das Auto
stehen und nutzten die
Sonderbusse. Ein beson-
deres Lob gilt an dieser
Stelle den geduldigen und
engagierten Busfahrern.
Immer wieder erläuterten







Ab Fahrplanwechsel am 
10. Dezember 2006 setzt






wird sich die Reisezeit zwi-
schen Dresden und Nürn-
berg um bis zu 39 Minuten
auf 4 Stunden 15 Minuten
reduzieren. Die als InterRe-
gioExpress (IRE) verkehren-
den Neigetechnikzüge der
Baureihe 612 werden im 
2-Stunden-Takt verkehren




und Zwickau kann der
„Franken-Sachsen-Express“
als IRE zum VMS-Tarif




3 Dresden mit Hof umstei-
gefrei verbinden. Damit
können auf diesem Ab-
schnitt die Fahrgäste im
Stundentakt in beide Rich-
tungen fahren.  Das sächsi-
sche-bayerische Städtenetz,
dem die Städte Bayreuth,
Hof, Plauen, Zwickau und
Chemnitz angehören, for-
dert seit mehr als 10 Jahren








der nächsten Ausgabe der
„vms-mobil“. 
Der Dampf hat sich verzo-
gen und jetzt ist klar, dass
viele Menschen in Sachsen
den Entdeckertag am 
17. September nutzten, um
mit Bus und Bahn auf Tour
zu gehen. 
Unter dem Motto „Wes-





samt luden sieben Entde-
ckerorte zum Erkunden ein.
Eines der Highlights war
zweifelsohne die Fahrt von
zwei Dampfloks quer durch
Sachsen. Die beiden Züge
starteten in Löbau und
Adorf. Einige Mitreisende
hatten das Motto des Tages




zugreisenden mit seinen 
Westernhits während der 
Zugfahrt. Die beiden
Dampfzüge trafen sich im
Sächsischen Eisenbahnmu-
seum Chemnitz. Hier 
wurden bei spätsommer-
lichen Temperaturen über 
500 Cowboys und Cowgirls
beim Countryfest mit bester
handgemachter Western-
Musik von Wheels And
Roads begrüßt. Der Cinde-
rella Square Dance Club
Chemnitz tanzte in prächti-
gen Kostümen nach den
gesungenen Anweisungen
des „Callers“. Außerdem
warteten im extra errichte-




Reiten sowie ein Karussell
für die kleinen Besucher.
Beim Entdeckertag-Gewinn-
spiel konnten alle mit ei-
nem gültigen Nahverkehrs-
Fahrschein mitmachen.
Ein Chemnitzer hatte das
Glück und konnte gleich auf
seinem nagelneuen Moun-
tain Bike heimreiten. Das
Eisenbahnmuseum präsen-
tierte sich mit einer Zug-
parade und die Feldbahn öff-




VMS rundeten das Rahmen-
programm ab. Ziel des Ent-
deckertages war es, auf die
Vorteile des Nahverkehrs
aufmerksam zu machen und
die Menschen zu bewegen,
vom Auto auf die öffent-
lichen Verkehrsmittel umzu-
steigen. Deshalb konnten
auch in diesem Jahr wieder
alle Entdecker sparen und
auf einen Fahrausweis eine
zweite Person kostenlos mit-
nehmen. Viele nahmen das
Angebot wahr. Auch der
Schirmherr, Umweltminister
Stanislaw Tillich, nutzte den
Entdeckertag, um mit der
Bahn zu fahren.
Jede Menge „Westernstimmung im Wilden Osten“ 
Sachsens vierter Entdeckertag
Der Cinderella Square Dance Club Chemnitz begeisterte
die Besucher mit farbenprächtigen Kostümen.
Das Wetter meinte es gut mit
den Organisatoren des 
7. Böhmisch-Sächsischen Ei-
senbahnfestes, das in diesem
Jahr im Rahmen des 
IV. Schmalspurbahn-Festi-
vals „125 Jahre Schmalspur
Dampf Sachsen” stattfand.
Bei strahlendem Sonnen-
schein konnten in Oberwie-
senthal am 9. und 10. Sep-
tember zahlreiche Besucher
auf dem Festgelände bei der
Fichtelbergbahn begrüßt
werden. Die meisten von
ihnen reisten mit den
Zügen der Erzgebirgsbahn
und Fichtelbergbahn an.
Das bunte Bahnhofsfest bot
für Jung und Alt, Groß und
Klein ein erlebnis- und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm, so dass keine lange
Weile aufkam. Mal- und
Bastelstände, eine Spielecke
für die Kleinsten und die
Hüpfburg zum Herumtoben
ließen die Herzen der
Kinder höher schlagen.
Auch die Eisenbahnfreunde
kamen nicht zu kurz. Wie es
sich für ein Eisenbahnfest
gehört, waren die eigent-
lichen Stars des Festes die
Dampflokomotiven. Am
Freitag- und Samstagabend
zeigten sie sich gemeinsam
mit einer Diesellok bei einer
Lokparade auf dem Ober-
wiesenthaler Hüttenbach-
viadukt. Viele Fotografen
wurden von der Lokillumi-
nation unter Mondschein
vor dem neuen Lokschup-
pen angelockt. Als Gast-
lokomotive konnte auf der
Strecke der Fichtelbergbahn
die Lok 11 der Mansfelder
Bergwerksbahn begrüßt
werden. Sie zog unter ande-
rem einen Güterzug mit
zusätzlichen Personen-
wagen und einen Holzzug.
Die Eisenbahnfotografen
ließen sich die seltenen
Motive nicht entgehen und
waren zahlreich an der
Strecke erschienen. Für Ab-
wechslung auf dem Fest-





tentheater war für jeden
etwas dabei. Die Finanzie-
rung des Festes wurde durch
Fördermittel des Freistaates
Sachsen unterstützt. 
Rückblick auf Böhmisch-Sächsisches Eisenbahnfest
Heißer Dampf in Oberwiesenthal
Seite 15 Anzeigenseite
Der Sonderzug der Cěské
dráhy traf sich in Cranzahl
mit dem Triebwagen der
Erzgebirgsbahn.
Immer dicht umlagert war
das Infomobil des VMS.
Mit Licht in Szene gesetzt erstrahlten die Dampfloks bei
der Lokillumination in ganzer Schönheit.        Fotos: BVO
Die Vorteile des Nahver-
kehrs konnten die Besucher
des vierten sächsischen Ent-
deckertages hautnah erle-
ben. Fotos: VMS






Durch die 17. Touristik &
Caravaning, vom 22. bis 
26. November 2006 in Leip-
zig, wird ein Hauch von
Orient wehen – denn das
Partnerland heißt Ägypten.
Informationen über be-
kannte Urlaubsorte am Ro-
ten Meer und über die neu
erschlossenen Ferienziele




schon vor Reiseantritt auf
Wüste oder Basartrubel ein-
stimmen möchte, ist auf der
größten ostdeutschen Reise-
messe genau richtig. In
einem original Beduinenzelt
können Besucher einen
kräftigen Zug aus der Was-
serpfeife nehmen, Kunst-
handwerk wird feilgeboten
und das Ägyptische Muse-
um der Universität Leipzig
stimmt mit einigen Ausstel-
lungsstücken auf den Be-
such von Tempeln und Kö-
nigsgräbern ein. Höhepunkt
des Treibens ist  am 25. und
26. November, wenn auf
der Messe das orientalische
Tanzfestival startet. Ob
Stock-, Schleier- oder Säbel-
tanz, Pop- oder Flamenco-
Oriental, klassisch oder
Fantasie – in all seinen Fa-
cetten demonstrieren Tanz-
schulen aus  Mitteldeutsch-
land die Kunst des orien-
talischen Tanzes.
Gut markierte Wanderwege,
wie z. B. der 220 km lange
Vogtland Panorama Weg,
führen durch die Region.
Mit der modernsten Groß-
schanze Europas, der
schneesicheren Kammloipe
sowie der neu eröffneten
Skiwelt Schöneck, emp-
fiehlt sich das Vogtland
auch als Wintersportregion.
Auf der Sonderschau in der
Glashalle sind jede Menge






















Messe rund ums Rad
Zum dritten Mal Partnermes-
se der T&C ist die fahr-
rad.markt.zukunft. Namhafte
Hersteller und regionale
Händler stellen ihr gesamtes
Spektrum an City-, Touren-
und Sport-Bikes vor. Die 
T&C und der fahrrad.markt.
zukunft. sind vom 22. bis
26. November täglich von 
10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Das Kombiticket für beide
Messen kostet 7,50 Euro, er-
mäßigt 6 Euro. Bei Vorlage des
Rabattcoupons (s.l.), erhalten
die Leser der vms mobil die
Tageskarte zum ermäßigten





Mittweida und DB Regio
finden Sie übrigens in Halle
5 am Stand B 39.
Touristik & Caravaning und fahrrad.markt.zukunft. in Leipzig
Sonderpreis für Leser von vms mobil
Mit dem VMS sind Sie nicht
nur bequem und günstig
mit Bus und Bahn in der
Region mobil, sondern Sie
können auch gewinnen.
Unser Gewinnspiel im Ok-
tober für Sie, liebe vms-mo-
bil-Leser: 
Wo präsentieren sich der
Verkehrsverbund Mittel-
sachsen und die sechs
Partnerunternehmen auf
der Touristik & Carava-




Zu gewinnen gibt es zehn
mal zwei Freikarten für die
Touristik & Caravaning
Messe in Leipzig. 
Einsendeschluss ist der 
14. November 2006
Viel Spaß mit den Picknick-
rucksäcken wünscht der




Fam. Lux, Chemnitz; Frau
Meyer, Zwickau; Herr
Rind, Chemnitz. Sie haben







Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH, Am Rathaus 2, 09111 Chemnitz
Anzeigenseite
Anzeigenseite
Historisch geht es zu im
neuen Kalender des Ver-
kehrsverbundes Mittelsach-
sen für 2007. Ehrwürdige
Straßenszenen, nostalgische
Fahrzeuge und fast vergesse-
ne Linien aus dem gesamten
Verbundgebiet zeigt der
Wandkalender in 12 Mona-
ten.
Verkaufsstellen sind u. a.: 
Autobus GmbH Sachsen,
Omnibusbahnhof Chemnitz






sen GmbH, Kundenbüro 
in Zwickau; Städtische 
Verkehrsbetriebe Zwickau
GmbH, Kundenbüro in Zwi-








e.V., Hartmannsdorf im 
Museum; Verein aktiv leben
e.V., Tourist-Info
Die T&C ist im November Treffpunkt für Reise- und Cara-
vaningfans. 
Mit VMS auf Extra-Tour
12. November: Verkaufsoffener Sonntag
Verkaufsstart  für VMS-Kalender 2007
Alltag raus – Urlaub rein!


















für Anfänger und Fortgeschrittene
–Parallel zur TC
der fahrrad.markt.zukunft -




Bitte informieren Sie mich über
weitere TMS-Messen
Touristik
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Partnerregion Vogtland –
musikalisch und aktiv
